
 

 

 

 

 

 

Medienmitteilung 

 

 

Bettagskollekte für Elternbildung und Schuldenprävention 

 

Solothurn, 9. Dezember 2008 - Der Regierungsrat hat beschlossen, den Ertrag der 

Bettagskollekte 2008 vor allem für die Unterstützung von Projekten der Elternbildung 

und der Schuldenprävention zu verwenden. Die Sammlung ergab 145'025.50 Franken 

(Vorjahr: 162'939.30). Der Regierungsrat dankt den an der Sammlung beteiligten Ge-

meinden und Vereinen herzlich.  

 

Zwei Organisationen haben insgesamt vier Gesuche um einen Beitrag aus der 

Bettagskollekte 2008 eingereicht. Die Gesuche betreffen den Bereich Schuldenprä-

vention.  

 

Die Hälfte des Sammelergebnis geht an die FSA Fachstelle für Schuldenfragen, 

Aarau-Solothurn (Projekte: Forumtheater „Du bist, was du hast“; 

„Schuldenprävention durch MultiplikatorInnen“ und „Lern- und Informationsplattform 

Jugend und Geld“ und die  Budgetberatung Schweiz, Gretzenbach (Richtlinien-

Projekt 2009). 

 

Die andere Hälfte des Sammelergebnis ist reserviert für Projekte im Bereich El-

ternbildung die für das Jahr 2009 geplant sind. 
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Aus verschiedenen Gemeinden konnten keine Erträge verzeichnet werden (Bibern, 

Gretzenbach, Büren, Flumenthal, Gossliwil, Hochwald, Holderbank, Kammersrohr, 

Kienberg, Lüterswil-Gächliwil, Rickenbach, Rohr, Zullwil). 

 

 

In den letzten Jahren lag der Schwerpunkt jeweils auf der Unterstützung von 

Projekten für Menschen mit Behinderungen (2003), auf der Unterstützung von 

familienergänzenden Betreuungsangeboten (2004), der Gesundheitsförderung und 

Prävention im Alter (2005) und der Gewaltprävention, Präventionsprojekte für 

Kinder und Jugendliche (2006), der Freiwilligenarbeit (2007.  

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt:  

Ursula Brunschwyler, Stv. Chefin ASO Amt für soziale Sicherheit, 032 627 22 
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